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• Erarbeitung von Konzepten zur Einbindung der 
Flächenagentur in bestehende Strukturen

• Analyse der Anforderungen von regionalen
Akteuren an eine Flächenagentur

• Analyse der finanziellen Rahmenbedingungen
• Analyse bereits vorhandener Ansätze zur Siche-

rung des regionalen Naturschutzpotenzials
• Zusammenstellung relevanter Umweltinforma-

tionen (GIS, Datenbanken)
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• Beratung von Investoren
• Aufnahme der Vermittlungstätigkeit
• Initiierung von Maßnahmen
• Vernetzung mit anderen regionalen Projekten
• Überführung in eine tragfähige Organisationsstruktur
• Entwicklung von Finanzmodellen
• Prüfung des Ökokontenmodells
• Evaluierung der Tätigkeit der Flächenagentur

Erprobung der Flächenagentur in der Praxis
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• Maßnahmeentwicklung
• Prioritätensetzung für 

die Umsetzung von 
Maßnahmen

Biotopverbundplanung 
unter Berücksichtigung
von Heterogenität und
Komplementarität

Entwicklung von
Verfahren zur 
Erfolgskontrolle

• Bedarfsermittlung für Kompensationsmaß-
nahmen

• Ermittlung potenzieller Kompensationsflächen
• Prüfung ihrer Aufwertungsfähig- und 

-bedürftigkeit
• Prüfung ihrer Verfügbarkeit

Abb. 1: Übersicht über Wechselbeziehungen zwischen den einzelnen Arbeitspaketen 


